
Aktuelles aus dem Berufsförderungswerk Nürnberg Juni 2021

Auf die Aktion „Buntes Balkonien“ freuen 
sich in jedem Jahr Belegschaft und Teilneh-
mende des BFW Nürnberg. Diese Dienst-
leistung ist für die angehenden Gärtnerin-
nen und Gärtner im Zierpflanzenbau eine 
prima Vorbereitung auf den späteren Job.
Jedes Jahr verkauft die Ausbildungsgärtne-
rei Blattwerk Beet- und Balkonpflanzen in der 
beliebten Aktionswoche „Buntes Balkonien“. 
Vorher haben wieder einmal die Reha-Ausbil-
derinnen Dagmar Tasotti und Christine Uhrich 
mit ihren Teilnehmenden ganze Arbeit geleistet: 
in den letzten Wochen und Monaten haben sie 
gesät, pikiert, getopft, gestutzt, gerückt und ge-

düngt. „Schade natürlich, dass es 
gerade keine reelle Begegnung 
mit der Kundschaft geben kann“, 
meint Christine Uhrich, „da könn-

ten unsere Umschülerinnen und Umschüler den 
Kundenkontakt und die Beratungsgespräche 
live üben.“ Zu den Ausbildungsinhalten gehört 
auch die Pflanzenpflege, die von Unternehmen 
oft als externe Dienstleis tung eingekauft wird. 
Das BFW Nürnberg engagiert hier – für all seine 
kultivierten Pflanzen im öffentlichen Bereich –  
seine eigene Ausbildungsgärtnerei. Von der zwei 
Meter hohen Grünpflanze bis zur Bepflanzung 
der Blumenkästen im Innenhof: Teilnehmende 
sorgen für grünes Klima im Reha-Zentrum. Die 
angehenden Gärtnerinnen und Gärtner im Zier-
pflanzenbau können sich nach ihrer Umschulung 
auf einen abwechslungsreichen Job freuen.

Verkaufsfläche vor der Ausbildungsgärtnerei: 
eine Mitarbeiterin des BFW Nürnberg bei der 
Auswahl ihrer Balkonpflanzen

Gärtner*in Zierpflanzenbau

Gut ausgebildet! 

Eine Umschulung zum*zur Technischen 
Produktdesigner*in beginnt im BFW Nürn-
berg mit einer internen dreimonatigen 
Grundlagen-Theorie-Schulung. Diese fand 
für die TPD-Maßnahme, die im Januar ge-
startet ist, pandemiebedingt  online statt. 
Unsere Teilnehmenden Sarah-Maria Widd-
mann und Benjamin Bogendörfer haben 
diese Zeit beispielhaft gemeistert und 
sind nun mittendrin in ihrer Qualifizierung. 
Nach der Umschulung erwarten die beiden 
hervorragenden Jobaussichten.
Zwölf Wochen im Home-Schooling via MS Teams, 
das war eine echte Herausforderung für die ange-
hende Technische Produktdesignerin. Sarah-Maria
Widdmann blickt zurück: „Auch, wenn ich 
letztlich wirklich gut zurecht gekommen bin, 
bin ich erleichtert, dass ich nun hier im Prä-
senzkurs sitzen kann.“ Täglich acht Stunden 
online Unterricht haben ein Höchstmaß an 
Konzentration und Disziplin gefordert. Auch 
Benjamin Bogendörfer war, was den Lernstoff 
betraf,  immer vorne mit dabei. Als zweifa-
cher Vater ist er schon auch manchmal an 
seine Grenzen gekommen. Beide sind sich 
aber einig: „Die Ausbilder waren spitze!“  
Ein Reha-Ausbilder erinnert sich: „Die beiden 
haben sich häufig am Unterricht beteiligt. Das 
tut ihnen selbst und auch uns Ausbildern gut! 
Wenn die Teilnehmenden so aufmerksam am 
Online-Unterricht teilnehmen, vergeht so ein 
langer Tag vor dem PC auch viel schneller. Und 
die Lerninhalte bleiben so natürlich auch besser 
im Gedächtnis.“ Mittlerweile sind die ersten 
Fach-Klausuren geschrieben und die beiden 
können sehr zufrieden sein mit ihren Ergebnissen. 

Für seine Qualifizierung zum Tech-
nischen Produktdesigner bringt 
Benjamin Bogendörfer viel Vor-
wissen mit: er war fast 18 Jahre 
lang als Mechaniker für Bau- und 
Flurförderfahrzeuge tätig, bevor 
ein Bandscheibenvorfall schwere 
körperliche Arbeit unmöglich mach-
te. „Das technische Verständnis ist 
einfach da“, so der 34-Jährige. Die 
TPD-Ausbildung findet er so inter-
essant, dass er sich sicher ist, mit 
dieser Entscheidung den richtigen 
Weg eingeschlagen zu haben und 

er danach in diesem Beruf gut Fuß fassen kann.
Seine Kollegin neben ihm erzählt, was sie be-
wogen hat, diesen Reha-Beruf zu wählen: „An-
fangs war in den Gesprächen bei der Reha-Bera-
tung meist die Rede von einem kaufmännischen 
Beruf. Aber da hab ich mich so gar nicht gese-
hen. Im Reha-Assessment habe ich dann von 
vielen Berufen gehört, die ich vorher gar nicht 
kannte. Als die Ausbildung zur Technischen 
Produktdesignerin vorgestellt wurde, wusste 
ich: das ist es!“ Als ehemalige Auto-Aufberei-
terin war die Ingolstädterin schon immer sehr 
Fahrzeug-affin und würde auch gerne wieder in 
der Auto branche unterkommen. Reha-Ausbilder 
Rainer Schulz weiß um die besonders guten Job-
aussichten für ausgebildete TPD-ler. „Derzeit 
sind zum Beispiel allein in Nürnberg 24 Stellen 
vakant.“ Und die Aussicht, in zwei Jahren einen 
guten, gesundheits-angepassten 
Arbeitsplatz zu bekommen, sieht 
er für Sarah-Maria Widdmann 
und Benjamin Bogendörfer auch 
dann noch als sehr positiv. Wichtige Vorausset-
zungen für diesen Beruf wie räumliches Denk-
vermögen, Kommunikationsfähigkeit und Inter-
esse an technischen Themen bringen beide mit.  
Der große Wunsch von Benjamin Bogendörfer 
ist es, wieder voll ins Arbeitsleben einsteigen 
zu können. „Ich freue mich darauf, wieder Teil 
eines großen Ganzen zu sein“. Für Sarah-Maria 
Widdmann würde ein Traum in Erfüllung gehen, 
wenn sie im Bereich Fahrzeugtechnik einsteigen 
könnte. Beste Integrations chancen, hohe Moti-
vation und eine Vision für die Zukunft – sieht 
nach erfolgreichem Wiedereinstieg ins Berufs-
leben aus!

Haben beide gut Lachen: Sarah-Maria Widdmann und  
Benjamin Bogendörfer aus der TPD-Umschulung 

Hohe Motivation aufgrund bester Jobaussichten

Reha-Beruf: Technische*r Produktdesigner*in

Nächster Start: 
jeweils 

6. Juli 2021



Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP), Fahrlehrer-Assessment 4 -5 Tage Abklärung der beruflichen Eignung 
für psychisch/neurologisch Vorerkrankte (ABE-P/N)  
oder Schwerhörige (IBRH) und Aphasiker (IBRA)

4 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

Vollqualifizierung
Jetzt anmelden! Bitte vormerken! Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 05.07.21 05.10.21 15.11.21 11.01.22 12.04.22 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 06.12.21 12.04.22   05.12.22 04/2023 30 Monate *

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandels-
management

06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 06.07.21 14.02.22 11.04.22 12.07.22 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 06.07.21 14.02.22 11.04.22 12.07.22 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

Mechatroniker/-in 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

IT-Systemelektroniker/-in 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

   
06.07.21 
06.07.21

 
31.08.21 
31.08.21

 
11.10.21 
11.10.21

 
11.01.22 
11.01.22

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 18 Monate

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
- Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Industriemechaniker/-in 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Zerspanungsmechaniker/-in 06.07.21 31.08.21 11.10.21 11.01.22 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 06.07.21 14.02.22 11.04.22 12.07.22 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 06.07.21 31.08.21 15.11.21 15.02.22 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

–– –– 26.04.22 –– ––
auf  

Anfrage
12 Monate

Sozialbetreuer / -in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

05.07.21 05.10.21 11.05.22 11.07.22 11.10.22 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

05.07.21 05.10.21 11.05.22 11.07.22 11.10.22 12 Monate

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP® ERP (Basis = SAP R/3). 



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP®  ERP  1 Woche 05.07.21 und 12.07.21

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP®  ERP 3 Wochen 07.06.21 und 30.08.21

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP®  ERP  3 Wochen 07.06.21 und 30.08.21

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 14.06.21 und 29.11.21

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK

Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 14.03.22 13.09.21 14.03.22

Aschaffenburg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 06.09.21 14.03.22 07.06.21 15.11.21

Bamberg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 07.09.21 07.03.22 20.09.21 21.02.22 *

Bayreuth 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 07.03.22 16.08.21 14.02.22

Coburg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 31.01.22 13.09.21 14.03.22 *

Hof/Saale 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 14.09.21 07.03.22 06.09.21 14.02.22 *

Neumarkt i.d.OPf. 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 07.03.22 13.09.21 07.03.22

Nürnberg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 14.06.21 15.09.21 20.09.21 17.01.22 *

Schwäbisch Hall 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 15.09.21 01.03.22 15.10.21 01.04.22

Schweinfurt 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 14.03.22 05.07.21 04.10.21

Weiden i.d.OPf. 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 01.09.21 14.03.22 08.11.21 02.05.22 *

Weißenburg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 07.03.22 13.09.21 07.03.22

Würzburg 07.07.21 01.09.21 18.01.22 01.03.22 13.09.21 07.03.22 16.08.21 21.02.22
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Anmeldung/
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 
und Heike Wolf

Telefon 0911 938-7261, 
Fax 0911 938-7239
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499 
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA & IBRH/  Hörtechnische 
Grundqualifizierung

Carina Eschenlohr

Telefon 0911 938-7369 
carina.eschenlohr@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden zweiten Freitag können sich Interessierte 
über die Angebote und Möglichkeiten im BFW 
informieren.
Wir empfangen unsere Gäste via MS Teams, 
geben wie gewohnt einen Einblick in die Welt 
der beruflichen Reha und beantworten gerne 
Fragen! Ein live-moderierter Infoclip ersetzt 
unsere Haus-Führung.

Hier die nächsten Termine:
11. und 25. Juni 2021 
Unter bfw-nuernberg.de halten wir Sie auf dem 
Laufenden!

Anmeldung wie gewohnt unter:
Tel. 0911 938-7261 | Fax 0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

NEU: unser Infotag derzeit nur virtuell!
Wir starten um 9:30 Uhr, Einladungslink kommt per Mail!

Berufsförderungswerk Nürnberg

Bauzeichner-Team bekam Zuwachs

Neue Ausbilderinnen

Mittlerweile betreuen sechs Reha-Aus-
bilderinnen und -Ausbilder die angehen-
den Bauzeichnerinnen und Bauzeichner 
im BFW-Nürnberg. Zwei davon sind Eva 
Dorner und Margarita  Nor, die beide Mit-
te  April  neu ins Team kamen. 
Schon in der Einarbeitungsphase begleiten sie 
Kurse im 2. und 3. Ausbildungsabschnitt und un-
terstützen damit ihre langjährigen Kolleginnen und 
Kollegen. Ob es um Prüfungsvorbereitung oder um 
Vermittlung von Basiswissen geht – Eva Dorner 
und Margarita Nor bringen viel Erfahrung aus der 
Fachpraxis mit, um für die Rehabilitandinnen und 
Rehabilitanden professio nelle Ansprechpartnerin-
nen zu sein. Als Diplom-Ingenieurin war Eva Dorner  
in Architekturbüros mit Aufgaben wie Planung und 
Vergabe betraut. Sie hat zudem Kunstgeschichte 
studiert und Gruppen im Doku-Zentrum Reichs-
parteitagsgelände in Nürnberg geführt. Ins BFW 
zog es sie, weil sie die Freude an der Architektur 
gerne weitergeben möchte. „Mich begeistert es, 
wenn Menschen etwas lernen wollen“, sagt sie 
und freut sich darauf, Erfolgserlebnisse mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu teilen.
Margarita Nor hat als gelernte Bauzeichnerin 
durch ihre langjährige Tätigkeit als Teamleiterin in 
einem Messebau-Unternehmen viel Fachwissen 
und Schulungserfahrung. Besonders die Arbeit 
mit CAD-Programmen fasziniert sie. Hierzu hat sie 
früher auch Azubis geschult. Über diese Arbeit ent-
stand die Idee, komplett in die Ausbildungsschiene 
zu wechseln. Für die neu beginnenden Kurse ab 
6. Juli 2021 sind die beiden als Kursleiterinnen fest 
eingeplant. Die Kolleginnen und Kollegen freuen 
sich über die Erweiterung des Teams!

Die neuen Reha-Ausbilderinnnen im Lernbetrieb 
creativplan: Eva Dorner und Margarita Nor (v. l.)



Berufliches Training (BT)

12 Monate intensive Erprobung und individuelle,  

engmaschige Betreuung.

 Die Erprobung kann in den Berufsfeldern Bürowirt-

schaft, IT-Technik & Information und Haus & Hand-

werk erfolgen. 

 Mit einem Betreuungsschlüssel von 1:5 werden  

die Teilnehmenden individuell und engmaschig 

begleitet. So kann der Verlauf der persönlichen 

beruflichen Rehabilitation bedarfsgerecht ange-

passt werden. 

 Am 21. Juni 2021 startet die erste  
Berufliche Situationsanalyse (BSA)

Das BTZ ist startklar!

Menschen mit einer psychischen Erkrankung  
(auch Mehrfachdiagnosen) und deren unterschiedlichen 
Auswirkungen begegnen erschwerten Bedingungen, 
wenn es um die Rückkehr auf den ersten Arbeitsmarkt 
geht. Das Berufliche Trainingszentrum Nürnberg (BTZ)  
unterstützt seine Teilnehmenden durch die Berufliche 
Situationsanalyse (BSA) und das Berufliche Training (BT). 

Juni

21
Juli

5

Beginntermine für BSA

Berufliche Situationsanalyse (BSA)

„Wo kommt der Mensch her, wo will und kann er hin?“

 In der Beruflichen Situationsanalyse (BSA) wird  

in drei Phasen über einen Zeitraum von sechs 

Wochen Orientierung vermittelt und Stabilität  

trainiert.

 Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden dabei  

unterstützt, ihre beruflichen Handlungskompetenzen 

und Perspektiven zu erkennen und zu optimieren.

 Nach Anamnese und verschiedenen Testverfahren 

erfolgt innerhalb von zwei Wochen eine individuelle 

Bestandsaufnahme. 

 Anschließend werden mit Hilfe von Modulen der 

Arbeitsdiagnostik- und Pädagogik die beruflichen 

Handlungskompetenzen der Teilnehmenden erkannt  

und weiterentwickelt.

 Dies mündet im dritten Schritt mittels  

Belastungserprobung und deren Auswertung  

in der Erstellung eines persönlichen Leistungsprofils. 

Hier steht also die Frage im Mittelpunkt, welchen 

Weg die Teilnehmenden im Anschluss ansteuern.

Einer der möglichen Wege ist das Berufliche Training (BT).

für Reha-Träger zur Eröffnung  
eines Beruflichen Trainingszentrums (BTZ) 

des BFW Nürnberg

bfwinfo 

bfwnürnberg
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Nürnberg

Kontakt für Anmeldung und Info

Telefon 0911 938-7550 oder 0911 938-7551 
E-Mail: info.btz@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ort 

Auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerk Nürnberg  
mit eigenem Zugang.

BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg

Jan Phillip Schneider, Dora Faludi (oben) und Kerstin Zernentsch

Das Team des BTZ freut sich darauf, mit den  
Teilnehmenden bedarfsangepasste und neue,  
kreative Wege zu erarbeiten.

www.bfw-nuernberg.de

bfwnürnberg
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